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Andacht

Die Adventszeit ist eine wunderbare Zeit:

Eine Zeit der Stille. 
Wie mit Puderzucker überstreut, so glit-

zert die Landschaft im Mondenschein, auf
die leise der Schnee gerieselt ist. Wir sitzen
in der guten Stube und genießen die langen
Abende bei Tannenduft und Kerzenschein.

– So könnte die Andacht in der Adventszeit
beginnen, doch nichts davon wäre wahr! 

Das Gegenteil ist richtig. Der Advent
wird von der Hektik regiert. Werbung
ergießt sich in unsere Briefkästen mit der
Botschaft: „Hast Du auch wirklich alles ein-
gekauft für das große Fest des Konsums?
Hast Du auch niemanden vergessen – Du
könntest es bereuen! Und hast Du die
Sonderangebote auch für Dich selber aus-
genutzt? Schnell! Nutze noch diese eine,
vielleicht letzte günstige Gelegenheit! Wer
zu spät kommt, geht leer aus!“

Plätzchen müssen gebacken, Karten
geschrieben, das Haus gründlichst geputzt,
der Baum besorgt und geschmückt (dies-
mal dann doch eine teure Tanne), Verab-
redungen mit Verwandten und Freunden
getroffen und der Gefrierschrank bis zum
letzten Fach gefüllt werden.

„Siehe, ich stehe vor der Tür und klopfe
an! Wenn jemand meine Stimme hören
wird und die Tür auftut, zu dem werde 
ich eingehen!“, so spricht Jesus Christus
(Offb. 3, 20).

Er will uns in der Adventszeit begegnen.
Er klopft an unsere Herzenstür. Doch wir
können sein Klopfen nicht hören, weil unse-

re Hektik so laut ist. 

...Oder erzeugen wir unsere Hektik, da-

mit wir sein Klopfen nicht hören und uns die

Leere unseres Lebens nicht bewußt wird? 

Dient unser Konsum dazu, seine Stimme

ungehört verhallen zu lassen? Warum
eigentlich?

Was meinen wir zu verlieren, wenn wir
seine Stimme bis zu unseren Ohren kom-
men lassen? ...und ihm die Tür öffnen?

Wir haben es uns gut eingerichtet in
unserem Leben… Nicht auszudenken,
wenn er unsere Selbstverständlichkeiten

hinterfragen würde!
Warum meinen wir: Gott will mir etwas

wegnehmen, wenn ich mich ihm zur
Verfügung stelle?

Der Glaube an Jesus Christus ist keine
Religion, die durch 10 große „Du darfst
nicht!“ geprägt ist. Gott ist kein Spiel-
verderber. Gott will beschenken. Er will uns
reich machen – und nicht arm!

Wir reden vom Fest des Friedens – und
erleben Streit, gerade in unseren Familien,
gerade an Weihnachten. 

ER will uns wirklichen Frieden in unser
Herz schenken: Frieden, der sich ausbreitet
zu allen, mit denen wir zu tun haben.

Wir wünschen uns ein „frohes Fest“:
Doch wir sind bedrückt, wenn die Waage
wieder stärker ausschlägt. ER will uns zu
fröhlichen Menschen machen, die in seiner
Geborgenheit leben.

So wünsche ich uns eine fröhliche
Advents- und Weihnachtszeit und den Mut
die Stille zu suchen, damit wir seine Stimme
wieder hören können.

Ihr Dekan 

Andreas Maar
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Gemeindebücherei

20 Jahre Treffen der
Büchereiassistentinnen

Alles begann im Jahr 1994. Nach bestande-
ner Prüfung als „Büchereiassistentin“ im
kirchlichen Dienst waren wir 12 Teilneh-
merinnen aus dem ganzen Bundesgebiet
zu einer eingeschworenen Gemeinschaft
geworden. Damals beschlossen wir, uns
regelmäßig 1x im Jahr zu treffen.

Seitdem folgten viele schöne Zusam-
menkünfte in den Wohnorten der Teilneh-
merinnen und man lernte so Deutschland
ganz gut kennen. Als einzigste Bayerin mus-
ste ich meistens in den hohen Norden fah-
ren, doch bekam ich auch schon zweimal
Besuch in Naila. Das 10. Treffen fand in
Würzburg, sozusagen im Schatten des
damaligen Prüfungsortes (Schwanberg)
statt. Als wir alle in ihren jeweiligen
Heimatorten besucht hatten (immer mit
schönem Rahmenprogramm) ließen wir uns
etwas Neues einfallen. Wir trafen uns nun in
Städten, zu denen einige von uns Bezug
hatten und es somit organisieren konnten:
Berlin, Lüneburg, Eisenach….

Unser 20jähriges Treffen fand jetzt in
Bamberg statt. Vier von uns Zwölfen konn-
ten nicht kommen (gesundheitlich-privat),
aber wird erlebten trotzdem ein wunder-
schönes verlängertes Wochenende. Das
nächste Ziel wird dann Ostfriesland sein.

Es fasziniert uns immer wieder, wie
schön und entspannt diese Treffen sind und
wie nahe wir uns dabei stehen. Schließlich
sehen wir uns nur einmal im Jahr….

Ihre Ulla Findeiß

Hier noch einige Informationen zur
Gemeindebücherei Naila:
● Bestand: ca. 15.545 Medien zum Aus-

leihen (Bücher, DVDs, CDs, Videos und
Hörbücher) davon 1229 im Jahr 2013
neu angeschafft.

● Ausleihen pro Jahr: ca. 37.700
● Ehrenamtliche Mitarbeiter: Ulla Findeiß,

in Kirchengemeinde, Kindergärten und
Schulen bekannt als „Büchertante“ ver-
waltet und betreut die Bücherei mit der-
zeit acht Helferinnen.

● Öffnungszeiten: Dienstag und Donners-
tag: 15-18 Uhr (außer in den Schulferien!)

● Adresse: Kirchberg 2 in Naila. 

Der Dachverband der Bayerischen Ge-
meindebüchereien zeichnete die Bücherei
der Evangelischen Kirchengemeinde Naila
als eine der Besten in Bayern aus.

Im Oktober dieses Jahres durfte Ulla Findeiß ihr
30jähriges Büchereijubiläum feiern. Dekan Maar
bedankte sich im Namen der ganzen Gemeinde mit
einem Blumenstrauß und einem kleinen Präsent im
Rahmen eines Gottesdienstes.
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Montag
16.30 Uhr – 14tägig

Frauenkreis
Bonhoefferhaus

Erna Wolfrum
Tel. 72 03

Dienstag
19.30 Uhr

Kantorei
Kirchenchor

Bonhoefferhaus
Ruth Hofstetter

Mittwoch
9.30 Uhr

Frauen-frühstückstreffBonhoefferhausBarbara Munzert
Tel. 56 45

Donnerstag
14.30 Uhr – monatlich

Senioren-
nachmittag
Bonhoefferhaus

Herbert Grob
Tel. 33 98

1. Donnerstag
14.30 Uhr

BibelstundeIm „Wohnen am Park“Froschgrün
Tel. 50 05

Freitag
6 bis 6.20 Uhr

Gebet für
die Gemeinde

Dekanat
Pfarrer Binding

Tel. 59 22

Donnerstag
14.30 Uhr – monatlich

Senioren-
nachmittag

Im „Wohnen am Park“
Gerlinde Spindler

Tel. 7414

Freitag 
15 Uhr

Kinderchor
Bonhoefferhaus

Ruth Hofstetter
Tel. 09280/83 44

Freitag, 9.30 Uhr 

Krabbelgruppe
„Spatzennest“

Kindergottesdiensträume
am Kirchberg

Daniela Trommer
Tel. 96 28 43

Franziska Menger
Tel. 2 22 90 41

Donnerstag
20 Uhr – monatlich

Dekanats Bibel-
gesprächskreis

Bonhoefferhaus
Diakon Dommler

Tel. 0 92 52
2518 07

Dienstag 12.15 Uhr

Flöten in der Grundschule

Spielkreis
Freitag, 16 Uhr, Bonhoefferhaus

(mit Flöten und 

Orff-Instrumenten)

Ruth Hofstetter

Tel. 09280/83 44

Sonntag 10 Uhr

(außer Schulferien)

Kinder-
gottesdienst

Kinder im 

Grundschulalter

Montag 
18.30 Uhr

Kinder-
gottesdienst-

helferkreis
Udo Geisser

Tel. 53 43

Mittwoch 
18.30 Uhr

(alle 8 Wochen)

Gemeinde-
helfer/innen

Herbert Grob
Tel. 33 98

Donnerstag
19.15 Uhr

Posaunenchor
Bonhoefferhaus
Ulrich Schneider

Kontakt: Christl Dehler
Tel. 74 54

Freitag 
19.30 Uhr

nach Absprache

Blockflöten-
kreis

Angelika 
Tyrakowski-Degel

Tel. 09280/5377

Freitag
19.30 Uhr–monatlich

Tanzen
für Frauen
Karin Förster
Tel. 0 92 80
9 84 9154

Dienstag 17 Uhr

Präparanden
Bonhoefferhaus
Diakon Dommler

Tel. 0 92 50/2518 07

Wolfgang Hasch
Tel. 98 43 33

Mittwoch 15 Uhr
Pfarrer Binding

Tel. 59 22

Konfirmanden
Mittwoch 16.30 Uhr

Herbert Grob
Tel. 33 98

1. Freitag 

im Monat 16 Uhr

Besuchsdienst
Seniorenstift

Petra Lang

Tel. 941100

Sonntag 13 Uhr

Band
Jugendzentrum

Udo Geisser
Tel. 53 43

Montag 20 Uhr

Haus-
bibelkreis
Herbert Grob

Tel. 33 98

Dienstag 20 Uhr
monatlich

Ökumenischer
Bibelkreis
Fam. Schmitz

Tel. 5171

Montag 19.30 Uhr

Schwarzenb.

Vokalensemble

Ruth Hofstetter

Tel. 09280/83 44

Mittwoch 20 Uhr

Hausbibel-

kreis für

Erwachsene

Uli Hornfeck

Tel. 3 92 01

Montag 15 Uhr

Senioren
Gymnastik
Bonhoefferhaus

Frau Hagen
Tel. 93 23 84

Gruppen
und

Kreise
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Vorstellung: Kreis der Gem. Helfer/innen
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Herzlich laden wir Sie zu unseren Gruppen und Kreisen ein, denn christliche
Gemeinde lebt davon, dass wir uns begegnen, miteinander reden, einander 
tragen, auf Gott hören und mit dem Allerhöchsten ins Gespräch kommen.

„Grüß Gott, ich bringe einen Gruß der
evangelischen Kirchengemeinde“

Wussten Sie, dass unsere Kirchengemeinde
in 50 Bezirke (+ 8 in Marxgrün) aufgeteilt ist,
in denen jeweils eine Gemeindehelferin
Dienst tut?

Der Dienst einer Gemeindehelferin ist
ehrenamtlich und umfasst drei Schwer-
punktaufgaben:

1. Gemeindebrief austragen
Somit ist Sorge getragen, dass jedes
Gemeindeglied einen Gemeindebrief
und damit Informationen, Berichte und
Termine unserer Kirchengemeinde erhält.

2. Kontakt und Besuch 
der Kirchenmitglieder
Beim Austragen der Gemeindebriefe
entstehen Kontakte und Gespräche an
der Haustüre oder in der Wohnung. Ge-
meindehelferinnen wissen von Krank-
heiten, Nöten und Klagen der Menschen
in ihrem Bezirk. Können Wichtiges an die
jeweiligen Pfarrerinnen und Pfarrer wei-
tergeben (So wissen die Pfarrer z.B. wer
im Krankenhaus liegt, oder wer zu
Hause krank ist und einen Besuch
wünscht. Dies erfahren sie meist nur von
Angehörigen oder eben den Gemeinde-
helferinnen). Gemeindehelferinnen sind
somit der verlängerte Arm der
Gemeinde.

3. Haussammlungen
Drei bis viermal im Jahr bitten
Gemeindehelferinnen um eine Spende
für Weltmission, Diakonie, Jugendarbeit,
Kirchenmusik und Brot für die Welt.
Wie bei einer bayernweiten Auswertung
einer Juni-Sammlung ermittelt wurde,
kam aus Naila der höchste Sammel-
betrag einer Kirchengemeinde in ganz
Bayern und auch das Dekanat lag auf
dem ersten Platz.
Bei jeder Sammlung kommen in Naila
knapp 3.000 Euro zusammen. Das ist
eine große Hilfe für die jeweiligen
Arbeitsfelder.

Aus Altersgründen beenden Jahr für Jahr
einige Gemeindehelferinnen ihren Dienst.
So sind große Lücken entstanden und in
einer Reihe von Bezirken ist ein Besuchen
und Sammeln derzeit nicht möglich. Selbst
die zuverlässige Verteilung der Gemeinde-
briefe wird immer schwieriger. 

Der zeitliche Aufwand beträgt für eine
Gemeindehelferin oder einen Gemeinde-
helfer alle zwei Monate etwa zwei bis drei
Nachmittage. Dazu wird jeweils ein Vor-
bereitungstreffen von Gemeindereferent
Herbert Grob angeboten. Freie Bezirke auf
Seite 10.

Interesse? Fragen? Auskünfte im Pfarr-
amt Tel. 5005 oder bei Gemeindereferent
Herbert Grob Tel. 3398
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Lebendiger Adventskalender

Herzliche Einladung zum zweiten
„Lebendigen Adventskalender“ 
in Naila!

Wir sehnen uns nach einer schönen
Adventszeit ohne Hektik und Stress.  Nach
den guten Erfahrungen im letzten Jahr wol-
len wir auch heuer dazu beitragen, die
Adventszeit besinnlicher zu erleben und mit
anderen zusammen Gemeinschaft zu pfle-
gen, Zeit zu teilen. 

Vom 1.-21. Dezember wird jeweils um
19 Uhr an verschiedenen Häusern ein
Adventsfenster „geöffnet”.  Bei  einem  max.
30-minütigen  Programm im  Freien mit
unterschiedlichen Elementen soll der Advent
als besondere Zeit neu in unser Bewusstsein
rücken. Sie sind alle herzlich eingeladen, zu
kommen und gemeinsam Fenster für

Fenster zu „öffnen“, ohne Stress, so oft Sie
können oder möchten. Mitzubringen ist
nichts außer der Sehnsucht nach ein paar
Minuten Stille, Gemeinschaft und Besinn-
lichkeit.

Im letzten Jahr haben sich im Durch-
schnitt ca. 50 Personen täglich auf den Weg
gemacht. Nach einem kurzen Programm mit
Liedern, einer Geschichte/Andacht, Gebet…
war immer noch etwas Gelegenheit bei
einem heißen Getränk zum Gespräch zu
verweilen. Sicher wird es auch in diesem
Jahr wieder spannend, wie kreativ die
Gastgeber  sind.  Alleine die Vielfältigkeit der
Veranstalter ist vielversprechend. Schon
vorab auf diesem Wege an alle Mitwirken-
den ein herzliches Dankeschön!

Katrin Hornfeck

JAHRESLOSUNG 2015

Nehmt einander an,  

wie Christus euch 

angenommen hat 

zu Gottes Lob

RÖMER 15,7
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Lebendiger Adventskalender

Ev. Luth.

Kirchen-

gemeinde

Naila

Culmitz

Dezember 

2014
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Datum Tag Wann? Wer? Kollekte

7.12.2014 2. Advent 10 Uhr Familiengottesdienst Dommler Kindergärten in Naila

14.12.2014 3. Advent 10 Uhr Gottesdienst mit Maar Präparanden- und 
Einführung der neuen Präparanden Dommler Konfirmandenarbeit

21.12.2014 4. Advent 10 Uhr Gottesdienst Binding Finintugu

24.12.2014 Hl. Abend 15 Uhr Gottesdienst für Familien Maar
17 Uhr Christvesper Maar Brot für die Welt
22 Uhr Christmette Dommler

25.12.2014 Weihnachten I 10 Uhr Gottesdienst Binding Evang. Schulen in Bayern

26.12.2014 Weihnachten II 10 Uhr Gottesdienst Maar Kirchenmusik in Naila

28.12.2014 1. Sonntag 10 Uhr Gottesdienst Binding Osteuropa
n. d. Christfest

31.12.2014 Silvester 17 Uhr Ökumenischer Maar Eigene Gemeinde
Gottesdienst in der Stadtkirche

1.1.2015 Neujahr 17 Uhr Gottesdienst Binding Eigene Gemeinde

4.1.2015 2. Sonntag 10 Uhr Gottesdienst Rodenberg Heizung in der Kirche
n. d. Christfest mit Abendmahl

6.1.2015 Epiphanias 10 Uhr Gottesdienst Sell Weltmission

11.1.2015 1. Sonntag 10 Uhr Gottesdienst Maar Eigene Gemeinde
n. Epiphanias

18.1.2015 2. Sonntag 10 Uhr Gottesdienst Binding Familienarbeit
n. Epiphanias

25.1.2015 Letzter Sonntag 10 Uhr Gottesdienst Dommler Christian-Keyßer-Haus
n. Epiphanias

1.2.2015 Septuagesimae 10 Uhr Gottesdienst Diakonisches Werk der EKD
Priorin Sr. Anna-Maria aus der Wiesche von der Christusbruderschaft Selbitz

8.2.2015 Sexagesimae 10 Uhr Gottesdienst Maar Evangelische 
mit Abendmahl Bildungszentren

Gottesdienste in Naila
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Gottesdienste in Culmitz

Datum Tag Wann? Wer? Kollekte

14.12. 3. Advent 9 Uhr Gottesdienst Sell Präparanden- und 
Konfirmandenarbeit

24.12. Hl Abend 15 Uhr Gottesdienst Grob Brot für die Welt

26.12. Weihnachten II 9 Uhr Gottesdienst Maar Kirchenmusik

31.12. Silvester 15 Uhr Gottesdienst Dommler Kirche in Culmitz

11.1.2015 1. Sonntag n. Epiphanias 9 Uhr Gottesdienst Maar Kirche in Culmitz

25.1.2015 Letzter Sonntag 9 Uhr Gottesdienst Dommler Christian-Keyßer-Haus
nach Epiphanias

8.2.2015 Sexagesimae 9 Uhr Gottesdienst Maar Evangelische 
mit Abendmahl Bildungszentren

Seniorennachmittage
● Bonhoefferhaus

11. Dezember, 14.30 Uhr
Advent ist es heut’
Lieder, Geschichten und Stollen

15. Januar, 14.30 Uhr
Bilderreise nach Ägypten
mit Gemeindereferent Herbert Grob

● „Wohnen am Park“ Froschgrün

4. Dezember, 14.30 Uhr
Bibelstunde

18. Dezember, 14.30 Uhr
Advent ist es heut':
Lieder, Geschichten und Stollen

8. Januar, 14.30 Uhr
Bibelstunde

22. Januar, 14.30 Uhr
Bilderreise nach Ägypten
mit Gemeindereferent Herbert Grob
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Freie Sammelbezirke / Sonntagskino

Freie Sammel- und
Gemeindebriefbezirke

– K-O-Zander-, Dr. H-Jahn-, Pfr.-Hübsch-Str. 
– Schauensteiner Weg, W-Hagen-Str. 
– Linden und Lindenpark 
– Froschgrüner Str., Angergraben, 
– Flur-u. Hubertus-Str., Jägersteig  
– Birkigtweg u. Schulgasse 
– Stengel- u. Bodelschwingh-Str.  
– M-Luther-Str.  
– G-Adolf-, A-Schweitzer- 

und A-Einstein-Str. 
– Schiller-, Goethe-, G.-Hauptmann- 

und Humboldtstr.
– Berger Str., Steiler Weg, Schneckengrün  
– Griesbacher-, Heimstätten-, 

Grund- und Marxgrüner Weg 

21. Dezember 
Benni, der Lausebengel
Weihnachtsmärchen
ab 6 Jahre 

25. Januar 2015 
Pippi im Takka-Tukka-Land
ab 6 Jahre, 
jeweils 14 Uhr im Bonhoefferhaus 

Sonntagskino

300 Mitarbeitende aus dem ganzen Dekanat ließen sich zum Kabarett-Abend mit dem „Weißblauen-
Beffchen“ einladen und verbrachten gemeinsam ein paar lustige, tiefblickende, hintergründige und manch-
mal auch nachdenkliche Stunden in der Frankenhalle.
Zu den unterschiedlichen Seminaren der „Dekanatsakademie“, die über ein ganzes Monat in verschiede-
nen Gemeinden unseres Dekanats angeboten wurden kamen insgesamt 260 Teilnehmer. Die Besucherzahl
bewegte sich zwischen 4 und 62 Mitarbeitern pro Seminar.
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Präparanden 2014/2015

Franziska Bauer
Stieglitzweg 12

Maximiliam Bayreuther
Leopoldstr. 71, 95030 Hof

Emely Bingart
Am Steinbühl 5

Tobias Botsch
Am Steinbühl 2

Tino Bruchner
Stengelstr. 37

Emilia Ernst
Reitzensteiner Weg 7

Tim Findeiß
Martin-Luther-Str. 21

Caroline Eger
Schönbrunner Weg 15,
95131 Schwarzenbach am
Wald

Hannah Goßler
Flurstr. 56

Nina Greim
Lessingstr. 1

Bastian Häßler
Martinsbergerstr. 1a

Sarah Hoffmann
Anger 28

Helena Kühn
Sperberweg 7

Klara Künzel
Schleifmühlweg 9

Anna Lenz
Bussardweg 14

David Menger
Ahornweg 7

Nicole Meinecke
Badstr. 30

Sina Oelschlegel
Eschenweg 19

Felix Pößnecker
Frankenwaldstr. 10

Anna Raithel
Frankenwaldstr. 22

Stefanie Rödel
Poppengrüner Str. 19,
Culmitz

Robin Schaller
Ahornweg 9

Benedikt Schneider
Fritz-Jahn-Str. 3

Leonie Schneider
Badstr. 25

Simon Spörl
Pacellistr. 52

Justin Ströhla
Blumenstr. 34

Alexandra Thieroff
Kalkofen 4

Gina Marie Trybel
Klingenspornstr. 29

Justin Winkler
Amselweg 6

Dominic Wittig
Ringstr. 24
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Posaunenchor

Für 25 Jahre treuen Bläserdienst wurden Ralf Körner, Stefanie und Dominik Dehler geehrt.

Susanne Gröger wurde im Rahmen des Gottesdienstes verabschiedet und bekam eine Urkunde

für 10 Jahre Posaunenchorleitung (davon 8 Jahre in Naila). Mit auf dem Bild zu sehen sind: Max

Engelhardt  und Evelyn Unglaub (Bezirksobleute) und Pfr. Rudolf Binding.

Das kleine Bild zeigt Heimleiter Helmut Färber vom Seniorenstift Martinsberg, der nach 25jähri-

gem Dienst in den Ruhestand verabschiedet wurde.

Bereits eine Woche nach Susanne Grögers
Verabschiedung durfte der Posaunenchor
die erste Probe mit seinem neuen musika-
lischen Leiter halten. Wir freuen uns und
sind sehr dankbar, dass sich Ulli Schneider,

ein ehemaliger Bläser, zu diesem Amt beru-
fen ließ. Wir freuen uns auf das gemein-
same Musizieren zum Lobe Gottes und
wünschen ihm für diesen Dienst Gottes
Segen. 
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Kirchenmusik

Sonntag, 23. November 2014, 16 Uhr
Ökumenische Feierstunde in der
Friedhofskapelle Naila
Musik und Wort zum Ewigkeitssonntag

Angelika Waldeck, Gesang
Angelika Tyrakowski-Degel, Gesang, Flöte
Elisabeth Helldörfer, Gesang, Flöte,
Violoncello
Doris Gunsenheimer, Flöte
Ruth Hofstetter, Orgel

Christina Henzler, Pastorin (Evang.-meth.
Kirche) Textlesung

Samstag, 29. November, 16 Uhr 
Naalicher Rupperichmarkt
Adventssingen in der Stadtkirche
mit dem Schwarzenbacher Vokalensemble
Leitung: Ruth Hofstetter

31. Dezember, 22 Uhr
Musik zum Jahreswechsel
Lutherkirche Bad Steben

Festgottesdienste Weihnachten 
und Jahreswechsel

24. Dezember
15 Uhr Familiengottesdienst
mit Weihnachtsspiel, Kinderchor
und Kindern vom Kigo

17 Uhr Christvesper mit der Kantorei

22 Uhr Christmette 
mit festlicher Instrumentalmusik

25. Dezember 
10 Uhr 1. Weihnachtsfeiertag
mit dem liturg. Chor

26. Dezember
10 Uhr 2. Weihnachtsfeiertag
mit dem Posaunenchor

31. Dezember
17 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zum
Jahreswechsel mit dem Posaunenchor

1. Januar 2015
17 Uhr Jahresanfangsgottesdienst

6. Januar 
10 Uhr Epiphanias mit dem Posaunenchor

7. Dezember, 15 Uhr, Stadtkirche Naila Adventskonzert mit dem Hofer
Landfrauenchor und SaitenKlar
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Allianz-Gebetswoche
vom 12. bis 18. Januar 2015 in Naila
Jesus lehrt beten

Montag, 12. Januar, 20 Uhr
Der Name: Geheiligt werde dein Name
Methodistenkirche

Dienstag, 13. Januar, 20 Uhr
Das Reich: Dein Reich komme
Landeskirchliche Gemeinschaft

Mittwoch, 14. Januar, 20 Uhr
Der Wille: Dein Wille geschehe wie im
Himmel so auf Erden
CVJM-Heim

Donnerstag, 15. Januar, 20 Uhr
Das Brot: Unser tägliches Brot gib uns
heute
Bonhoefferhaus

Freitag, 16. Januar, 20 Uhr
Die Schuld: Vergib uns unsere Schuld,
wie wir vergeben unseren Schuldigern
Landeskirchliche Gemeinschaft

Samstag, 17. Januar, 19.30 Uhr
Die Versuchung: Führe uns nicht in
Versuchung, sondern erlöse uns
Jugendabend /CVJM-Heim 

Sonntag, 18. Januar, 16.30 Uhr
Die Herrlichkeit: Denn dein ist das Reich
und die Kraft und die Herrlichkeit
Den Veranstaltungsort entnehmen Sie bitte
den Flyern und der Tagespresse

Allianz-Gebetswoche / Candle-Light-Dinner

Sie suchen ein besonderes Geschenk für
Ihren Partner, Ihre Eltern, Ihre Kinder… ?

Wie wäre es mit Eintrittskarten zu
einem Candle-Light-Dinner am Valen-
tinstag (14.Februar 2015) um 19 Uhr im
Bonhoefferhaus in Naila?

Ein Candle-Light-Dinner ist ein Abend
für Paare bei romantischem Kerzenlicht
und gefühlvoller Musik, einem schmack-
haftem Mehr-Gänge-Menü und einem
interessanten Vortrag zum Thema:
„Miteinander unterwegs – Ehephasen mit
ihren Chancen und Herausforderungen“,

von Susanne und Bodo Haas aus
Schwarzenbach/Saale.

Eintrittskarten zum Preis von ca. 
28 Euro gibt es ab 10. Dezember 2014
nur in den evangelischen Pfarrämtern
Naila und Geroldsgrün. 

(Die Teilnehmerzahl ist begrenzt).

Gem-Brief 1_2015.qxd  20.11.2014  15:56  Seite 14



15

➼ Landeskirchliche Gemeinschaft
Sonntags um 18 Uhr feiert die Landes-
kirchliche Gemeinschaft ihre Gemein-
schaftsstunde mit Predigt, fetziger Musik
und Kinderbetreuung in der Kronacher
Straße 2.

➼ CVJM Naila
Wöchentlich findet im CVJM-Haus am
Leithenweg mittwochs um 19.45 Uhr die
Bibelstunde statt. 

➼ Bibelgesprächskreis des Dekanats
Unter Leitung von Diakon Hans-Jürgen
Dommler treffen sich Frauen und
Männer aus verschiedenen Gemeinden
des Dekanats. Gäste sind in dieser an-
regenden Gesprächsrunde herzlich will-
kommen. Die nächsten Treffen finden
am 11. Dezember, 15. Januar und 12.
Februar, jeweils um 20 Uhr im
Bonhoefferhaus statt.

➼ Tanzen für Frauen
Karin Förster lädt weiterhin zum Tanzen
für Frauen ins Bonhoefferhaus ein. Es
werden fröhliche und besinnliche Kreis-
oder Reihentänzen aus verschiedenen
Ländern und Jahrhunderten getanzt. Die
Tänze sind leicht erlernbar und die
Abende bauen nicht aufeinander auf.
Der nächste Termin hierfür ist am Freitag,
den 5. Dezember um 19.30 Uhr.

➼ Ökumenischer Bibelgesprächskreis
Das nächste Treffen findet am 30. Januar
in der Meth. Kirche statt.

➼ Eine-Welt-Verkauf
Eine-Welt-Produkte, z.B. Kaffee, Tee,

Schokolade… können sie am 14. De-
zember und 11. Januar, jeweils nach 
dem Gottesdienst im Kirchenkaffe,
Kirchberg 2, erwerben.

➼ Kirchenvorstand
Die nächsten Sitzungen  des Kirchen-
vorstands finden am  17. Dezember und
8. Januar um 19.30 Uhr im Bonhoeffer-
haus statt. Die Tagesordnungen hängen
jeweils eine Woche vorher im Schau-
kasten beim Dekanat aus.

➼ Silvester 
Seitdem wir während der Renovierung
unserer Kirche Gäste im katholischen
Gotteshaus sein durften, hat sich eine
neue und schöne Tradition entwickelt. So
beschließen wir auch heuer wieder das
alte Jahr gemeinsam mit einem ökume-
nischen Gottesdienst. Am 31. 12. 2014
um 17 Uhr in unserer Stadtkirche.

➼ Neujahr
Das neue Jahr 2015 unter dem Segen
Gottes und in Gemeinschaft mit anderen
Christen beginnen, diese alte Tradition
soll auch in unserer Gemeinde wieder
neu belebt werden. Damit Jung und Alt
dabei sein können, werden wir diesen
Gottesdienst am 1. Januar 2015 um 17
Uhr feiern. Lassen Sie sich einladen und
für das neue Jahr zurüsten und stärken!

➼ Homepage der Kirchengemeinde
Hier finden sie ausführliche und detail-
lierte Informationen über alle Aktivitäten
unserer Gemeinde:
www.naila-evangelisch.de 

Übrigens ...
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Dekanat und Pfarramt ( 50 05
Marktplatz 4 Fax 3 92 99

Montag bis Freitag 10 bis 12 Uhr
Dienstag und Mittwoch 14 bis 17 Uhr
Donnerstag 14 bis 18 Uhr

E-Mail: dekanat.naila@elkb.de
www.naila-evangelisch.de

Spendenkonten:
Sparkasse Hochfranken 

DE 38 7805 0000 0430 0124 50
SWIFT-BIC: BYLADEM1 HOF
(eigene Gemeinde)

Konto DE 34 7805 0000 0430 0047 62
SWIFT-BIC: BYLADEM1 HOF
(andere Zwecke)

DE 71 7805 0000 0430 010 595
SWIFT-BIC: BYLADEM1 HOf
(Kirchgeld)

1. Pfarrstelle
Dekan Andreas Maar ( 50 05
Marktplatz 4a

2. Pfarrstelle
Pfarrerin Annette Rodenberg ( 85 83
Albin-Klöber-Straße 9a

Pfarrer Rudolf Binding ( 59 22
Albin-Klöber-Straße 9

Gemeindereferent ( 33 98
Herbert Grob
Pfarrer-Hübsch-Straße 3

Diakon ( 0 92 52
Hans-Jürgen Dommler 2518 07
Kelterring 7, Helmbrechts

Kantorin ( 0 92 80
Ruth Hofstetter 83 44

Diakoniestation ( 9 53 33
Neulandstraße 10a 
Pflegedienstleiter Matthias Korn

KASA – Kirchliche ( 9 621912
Allgemeine Sozialarbeit Marktplatz 8
Sprechstunden: Montag und Mittwoch
Vormittag und nach Vereinbarung
Sabine Krauß

Gemeindebücherei ( 86 55
Kirchberg 2
Öffnungszeiten
Dienstag    15 bis 18 Uhr
Donnerstag 15 bis 18 Uhr
In den Schulferien geschlossen
Büchereileiterin Ulla Findeiß ( 88 86
Walchstraße 1

Kirchliche Gebäude
Oliver Frankenberger ( 2211033

Mobil 0151/5819 58 72

Kirche Culmitz
Christa Kießling ( 52 73

Kindergärten 
der Ev.-Luth. Kirchengemeinde
Kindergarten „Hand in Hand“ ( 10 94
Albin-Klöber-Straße 9
Leiterin Christine Adelt

Kindergarten „Am Park“ ( 13 97
Berger Straße 1
Leiterin Jasmin Block

Kindergarten und ( 16 61
Kinderkrippe „Froschgrün“
Berger Straße 3
Leiterin Dagmar Burkert

Kostenlose Telefonseelsorge 0800/1110 111

Bürozeiten ... Adressen ...
Sprechzeiten ... Telefon ...

Impressum Redaktionsteam: Andreas Maar, Christl Dehler, Herbert Grob, Katrin Schneider, Ralf Körner
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